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Bei meiner Beschäftigung  mit  den Herborner Familien Corvin(us), Pasor und 
Moller fielen  mir  einige Ungereimtheiten auf: 
 
In der Ahnentafel der Geschwister Henkel (Papiermacher-Ahnen) von 1940 
steht bei Georg Corvin, dass  nach seinem Tode 1645  seine Witwe die 
Papiermühle ihrer Tochter Anna Margaretha, der Frau des Herborner 
Professoren Pasor, vererbte. 
 
Im Buch „Herborn – 425 Bilder aus sieben Jahrhunderten“ des Walter Baumann 
steht diese Papiermühle betreffend: „Ab 1645 war die neue Besitzerin die 
Witwe des Georg Corvin, eine geborene Pasor,  die noch 1684 erwähnt wird…“ 
 
Stimmen schon diese beiden Äußerungen nicht miteinander überein, ergeben sie 
jedoch auch einzeln betrachtet keinen Sinn, denn die Gegebenheiten sind wie 
folgt: 
Es gibt bis heute keine Unterlagen Georg Corvin betreffend, wer seine Ehefrau 
gewesen sein könnte, bzw. ob er überhaupt verheiratet war und  insofern auch 

keine Hinweise auf eigene Kinder. Auch alle anderen infrage kommenden  Erben 
des Georg Corvin waren verstorben, bis auf seine Nichte Anna Margaretha, geb. 
Moller, die Ehefrau des Johann Jacob Pasor d.Ä.. Ihre Mutter, eine 
Halbschwester des Georg Corvin, war bereits um 1625 im Kindbett verstorben.  
 
Demnach kam die Obere Papiermühle in Herborn über sie Anna Margaretha, die 
einzige übrig gebliebene Erbin, vor 1650 in den Besitz der Familie Pasor. 
 
Um das Ganze etwas verständlicher zu machen hier noch einige erläuternde 
Daten: 
Der Buchdrucker Christoph Corvinus, geb 1552 in Zürich, verstorben 19.1.1620 
Herborn, hatte drei Ehefrauen und insgesamt 17 Kinder, von denen nur fünf 
ihren Vater überlebten. 
1. Ehe ung 1580 mit Anna NN,  
2. Ehe 12.10. 1593 Herborn mit Ursula, Tochter des Adam Hilgard - Kinder a) – 
c) 
 3. Ehe 19.2.1608 mit Anna, Tochter des Johann Jacob Hermannus  - Kinder d) 
und e) 
     a)   Sophie – verheiratet mit Hinrich Moller, verstorben vor 1625 s.o. 
b)  Anna Catharina – verheiratet mit Johann Heinrich Alstedt 
c)  Anna Margaretha – verheiratet mit Johann Georg Mudersbach 



d)  Georg Corvin, geb. um 1608 und verstorben 7.8.1645 in Amsterdam als 
Prof. der  Philosophie. Er hatte die vor dem Herborner Obertor liegende 
Mahlmühle gekauft und darin eine Papiermühle eingerichtet, die er mit 
seinem Schwager Mudersbach betrieb 

e)  Anna – verheiratet mit Christian Baum, sie wurde 1629 als Hexe 
hingerichtet, als „großzügige Gnade“ mit dem Schwert 

 
Tochter a) Sophie hatte mit ihrem Mann Hinrich Moller – gräfl. Rat und 
Sekretär – zwei Töchter, Anna Magdalena und Anna Margreth Moller. Letztere 
wurde am 26.5.1641 die Ehefrau des Johann Pasor d.Ä. (E: Georg Pasor und 
Apollonia Hentsch). Er war Kirchenbaumeister und Bürger in Herborn, größter 
Steuerzahler und Weinhändler und kam so durch seine Frau in den Besitz der 
Corvin’schen Papiermühle. 
 
Bedanken möchte ich mich auf diesem Wege bei Frau Hahner, Frankfurt, die mir 
die Informationen über ihre Vorfahren Pasor, Moller und  Corvin gab. Diese 
ermöglichten es mir letztendlich, etwas mehr Durchblick in die Geschichte der 
Herborner Oberen Papiermühle zu bringen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


